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Geschäft Nr. 115 
Legislatur: 2012–2016 

 

Geschäft Bericht an den Einwohnerrat vom 27. Mai 2014 

 Rückständebericht 2014 
Info Gemäss § 25 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Einwohnerrats vom 19.6.2000 erstattet der 

Gemeinderat einen separaten Bericht zum Stand der Bearbeitung der überwiesenen, noch 
hängigen Postulate und Motionen und gibt Auskunft über geplante Fristen. 

Antrag 1. Es werden folgende Vorstösse als erledigt abgeschrieben: 

1.1. Postulat FDP: Kooperation bei der öffentlichen Sicherheit (siehe 1.) 
 (Geschäft Nr. 34/IX, überwiesen am 29.8.2005) 
1.2. Postulat FDP: Regio Gewerbe-Parkkarte (siehe 2.) 
 (Gesch. Nr. 207/IX, überwiesen am 22.9.2008)  
1.3. Postulat CVP: Erhalt der Tramverbindung Kronenplatz - Bahnhof SBB (siehe 3.) 
 (Gesch. Nr. 35/X, überwiesen am 27.4.2009) 
1.4. Motion FDP: Kein Durchgangsverkehr auf der Benkenstrasse (siehe 6.) 
 (Gesch. Nr. 129/X, überwiesen am 31.1.2011)  
1.5. Postulat CVP: Fit für Expats (siehe 10.) 
 (Gesch. Nr. 200/X, überwiesen am 16.1.2012) 

 
  

 
Gemeinderat Binningen 
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Stellungnahmen zu überwiesenen, hängigen Postulaten und Motionen 

1. Postulat FDP: Kooperation bei der öffentlichen Sicherheit 
 (Geschäft Nr. 34/IX, überwiesen am 29.8.2005) 
 
Zivilschutzorganisation: Binningen ist per 1.1.2014 dem Zweckverbund Bevölkerungs- und Zivilschutz 
Leimental (VBZL) beigetreten und hat somit keine eigene Zivilschutzorganisation (ZSO) und keinen 
kommunalen Gemeindeführungsstab (GFS) mehr. Im Ereignisfall rückt neu der VBZL bzw. der regionale 
Führungsstab (RFS) aus. 
 
Gemeindepolizei: Die Revision des kantonalen Polizeigesetzes ist abgeschlossen und das Gesetz wird 
demnächst in Rechtskraft treten. Einige Nachbargemeinden haben noch keine Gemeindepolizei oder 
keinen Pikettdienst und sind daran, Lösungen zu finden. In diesem Zusammenhang wird laufend die 
mögliche Zusammenarbeit im Gemeindepolizeibereich mit den Nachbargemeinden geprüft. Erste Ge-
spräche den Nachbargemeinden Allschwil, Binningen, Bottmingen, Oberwil und Therwil haben bereits 
stattgefunden. Die Gemeindepolizei Binningen arbeitet bereits seit Jahren mit der Gemeindepolizei 
Bottmingen zusammen (Dienstleistungen), aber auch Oberwil ist eine denkbare Verbundpartnerin. 
 
Feuerwehr: Die enge Zusammenarbeit im Feuerwehrbereich ist seit Jahren in der Praxis bewährt und im 
Sinne der Nachbarschaftshilfe zwingend notwendig. Binningen arbeitet eng mit den Nachbargemeinden 
(z.B. Allschwil) – im Speziellen mit der Feuerwehr Bottmingen, mit der ein Zusammenarbeitsvertrag für 
das Kantonsspital Bruderholz besteht – sowie mit der Berufsfeuerwehr Basel zusammen. 
 
Antrag: Das Postulat wird als erledigt abgeschrieben. 
 
2. Postulat FDP: Regio Gewerbe-Parkkarte 
 (Gesch. Nr. 207/IX, überwiesen am 22.9.2008) 
Es wurde von den Kantonen BS und BL ein Vorschlag ausgearbeitet, welcher neben der bereits beste-
henden Gewerbeparkkarte BS eine zusätzliche Gewerbeparkkarte BL vorsieht. Zur Umsetzung mussten 
die Rechtsgrundlagen des Kantons BL angepasst werden. Der notwendigen Änderung der Kantonsver-
fassung hat das Volk am 18. Mai 2014 zugestimmt. Die Revision des kommunalen Parkraumreglements 
ist in Bearbeitung. Es wird hinsichtlich der Gewerbeparkkarte auf die kantonale Lösung abgestimmt. 
Antrag: Das Postulat wird als erledigt abgeschrieben. 
 
3. Postulat CVP: Erhalt der Tramverbindung Kronenplatz - Bahnhof SBB 
 (Gesch. Nr. 35/X, überwiesen am 27.4.2009) 
Die Kantone Basel-Landschaft und Basel-Stadt haben bis März 2012 einen Studienauftrag für die strate-
gische Planung des Tramnetzes Region Basel 2020 erarbeitet. Gemäss dieser Tramnetzstudie wird die 
Tramverbindung ab Kronenplatz Binningen weiter über den Bahnhofplatz SBB geführt. Die Gemeinde 
Binningen wird die Entwicklung im Auge behalten und bei Bedarf entsprechend intervenieren. Zwi-
schenzeitlich sind die direkten Zugänge ab Margarethenbrücke zu den Gleisen 14–17 realisiert. Sie ver-
bessern die Zugangsmöglichkeiten zu den entsprechenden S-Bahn-Zügen insbesondere für Pendler aus 
dem Leimental. 
Antrag: Das Postulat wird als erledigt abgeschrieben. 
 
4. Postulat CVP: Mitsprache der Gemeinde Binningen am baselstädtischen Projekt  
 „Gundeli-Tunnel“ 
 (Gesch. Nr. 43/X, überwiesen am 24.8.2009)  
Der Entscheid des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt über die Realisierung des Projekts «Gundeli-
Tunnel», unterdessen bezeichnet mit Autobahnanschluss City (ABAC) und die Inangriffnahme der nächs-
ten Projektphase (Generelles Projekt), ist immer noch offen. Der ABAC ist im Agglomerationsprogramm 
Basel 2. Generation enthalten (A-Massnahme) und für das Projekt sind rund CHF 612 Mio. Franken re-
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serviert (wovon 65 % oder CHF 398 Mio. Bundesgelder). Insofern besteht eine erhebliche Wahrschein-
lichkeit, dass das Projekt realisiert wird. Im Rahmen der aktuellen Entwicklungsplanung Leimental-
Birseck-Allschwil (ELBA) und im Falle einer Realisierung des ABAC setzt sich Binningen entsprechend für 
eine siedlungsverträgliche Abnahme resp. Weiterführung des Verkehrs Richtung Westen auf einer 
stadtnahen Tangente ein. 
Kenntnisnahme 
 
5. Postulat SP: Grünfläche / Garten für den Kindergarten im Pestalozzi-Schulhaus 
 (Gesch. Nr. 68/X, überwiesen am 26.10.2009)  
Die Gemeinde Binningen hat beschlossen, vier Primar- und Kindergartenstandorte zu betreiben. Einer 
der Standorte ist das Areal der Dorfschulhäuser. Die vorgeschlagene Umsetzung der kommunalen Schul-
raumplanung lag dem Einwohnerrat an seiner Sitzung am 19.3.12 vor (vgl. ER-Geschäft Nr. 230). Die 
suboptimale Aussenraumsituation des Kindergartens im Pestalozzi-Schulhaus ist dem Gemeinderat be-
kannt und soll gleichzeitig mit der Unterbringung neuer Kindergärten am Standort Dorfschulhäuser ver-
bessert werden. 
Kenntnisnahme 
 
6. Motion FDP: Kein Durchgangsverkehr auf der Benkenstrasse 
 (Gesch. Nr. 129/X, überwiesen am 31.1.2011) 
Die Motion verfolgt das Ziel, im Falle einer Öffnung der bestehenden Durchgangssperren zwischen 
Oberwil und Bottmingen im Bertschenackergebiet, Durchgangsverkehr nach Binningen in die Benken-
strasse mit geeigneten Massnahmen unterbinden zu können. Da Oberwil und Bottmingen an den 
Durchgangssperren festhalten und eine Öffnung kein Thema ist, kann die Motion als erledigt abge-
schrieben werden. 
Antrag: Die Motion wird als erledigt abgeschrieben. 
 
7. Motion SVP: Beidseitiges Fahrverbot an der oberen Benkenstrasse 
 (Gesch. Nr. 141/X, überwiesen am 29.8.2011) 
An der ER-Sitzung vom 14.5.2012 wurde für die obere Benkenstrasse eine ergänzende Signalisation zum 
bereits seit 1975 gültigen beidseitigen Fahrverbot beschlossen. Ende September 2012 wurde die ent-
sprechende Signalisation umgesetzt. Gegen diese Massnahme hat der Bottminger Gemeinderat beim 
Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft Beschwerde eingereicht, die teilweise gutgeheissen wurde. 
Der Gemeinderat prüft zurzeit unter Berücksichtigung des Regierungsratsentscheids die Umsetzung des 
Fahrverbots in Koordination mit den Gemeinden Bottmingen und Oberwil. 
Kenntnisnahme 
 
8. Motion SVP: Begrünung der Betonwände beim Binninger Schloss 
 (Gesch. Nr. 166/X, überwiesen am 26.9.2011 
Im Frühjahr 2012 wurden an verschiedenen Stellen entlang kahler Wandflächen zusätzliche Begrü-
nungsmassnahmen mit gemischten Bepflanzungen aus wildem Wein, Efeu und Wildrosen vorgenom-
men. Diese haben zwischenzeitlich einen gewissen Effekt erzielt. Allerdings müssen noch weitere Mass-
nahmen getroffen werden, um die Motion zu erfüllen. 
Kenntnisnahme 
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9. Motion SP: Anpassung kinder- und jugendpolitisches Konzept 
 (Gesch. Nr. 173/X, überwiesen am 16.1.2012) 
Mit geändertem Wortlaut an den Gemeinderat überwiesen: 
Ziffer 2 lautet neu wie folgt: „Geeignete Massnahmen unterstützen die formulierten Ziele. Die Mass-
nahmen sollen sich nicht in einer Sammlung von bestehenden Angeboten erschöpfen, sondern auch in 
die Zukunft schauen und Neues anstossen.“ 
Die Überarbeitung des kinder- und jugendpolitischen Konzeptes ist erfolgt, und eine Koordinationskon-
ferenz zur Einbindung aller Beteiligten hat am 22.5.13 stattgefunden. Dabei hat sich gezeigt, dass mit 
einer reinen Überarbeitung des Konzepts die Erwartungen der Anspruchsgruppen nicht erfüllt werden 
können. Auf Grund der angespannten finanziellen Situation und mangels Ressourcen wurde das Ge-
schäft bis heute nicht weiter bearbeitet und bis 4.Quartal 2015 zurückgestellt.  
Kenntnisnahme 
 
10. Postulat CVP: Fit für Expats 
 (Gesch. Nr. 200/X, überwiesen am 16.1.2012) 
Die Webseite der Gemeinde Binningen wurde 2013 u.a. in Zusammenarbeit mit Expats auf deren wich-
tigste Bedürfnisse hin angepasst. Zentrale Teile der Webseite der Gemeinde Binningen wurden über-
setzt und mit fremdsprachigen spezifischen Informationen ergänzt. 
Antrag: Das Postulat wird als erledigt abgeschrieben. 
 
11. Postulat SP: Infocard – die Karte für Engagement 

(Gesch. Nr. 195/X, überwiesen am 19.3.2012) 
Seit der Einreichung des Postulates kann festgestellt werden, dass das Angebot nicht wie gehofft weiter 
an Attraktivität gewonnen hat.  

Im Falle eines Mitwirkens beim Projekt Infocard muss die Gemeinde Binningen selbst Angebote zusam-
menstellen und publizieren, damit eine Beteiligung aus Binninger Sicht Sinn macht. Dazu fehlen momen-
tan die Ressourcen. Der Gemeinderat möchte das Thema gegebenenfalls im Rahmen der Motion 173 
(Anpassung kinder- und jugendpolitisches Konzept) angehen, jedoch auf Grund der angespannten finan-
ziellen Situation nicht explizit weiter verfolgen.  
Kenntnisnahme 
 
12. Postulat FDP: Wider die Verbotsgesellschaft: Gleichstellung von Kinder- und Gewerbelärm 

(Gesch. Nr. 197/X, überwiesen am 19.3.2012) 
Der Gemeinderat hat das Geschäft am 17.12.2013 behandelt. Dabei sind diverse grundsätzliche Fragen 
bezüglich Durchsetzbarkeit der diversen Verbote auf den Pausenplätzen und insbesondere dem Dorf-
platz aufgetaucht. 
Kenntnisnahme 
 
13. Postulat SP: Strukturanalyse der Bauabteilungen 
 (Gesch. Nr. 213/X, überwiesen am 14.5.2012) 
Die Konsolidierung der Ergebnisse der Strukturanalyse wurde im Gemeinderat beraten. In der Strukturanaly-
se wurde darauf hingewiesen, dass viele der bisherigen Probleme nicht strukturbedingt, sondern eher per-
sonalbedingt ausgelöst worden sind. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat entschieden, zuerst einmal die 
neue Stellenbesetzung der Abteilungsleitung HOP abzuwarten und frühestens im 2015 auf die Thematik zu-
rückzukommen.  
Kenntnisnahme 
 
14. Postulat Grüne/EVP: Wiedereinführung eines Bauverwalters 

(Gesch. Nr. 216/X, überwiesen am 14.5.2012) 
Vgl. Antwort zu Ziffer 13. 
Kenntnisnahme 
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15. Motion SP: Kommissionssitze bei Fraktionsaus- und -übertritten sowie bei Parteispaltungen 
 (Gesch. Nr. 18, überwiesen am 21.1.2013) 

Der Einwohnerrat hat am 26. August die Teilrevision der Geschäftsordnung des Einwohnerrates, § 15, 
beschlossen. Die Teilrevision tritt am 1. Januar 2016 in Kraft. 
Antrag: Die Motion wird als erledigt abgeschrieben. 
 
16. Postulat Grüne/EVP und SP: Fortsetzung des Unterrichtsangebots an der Musikschule nach 
 Abschluss der Sekundarstufe II 

 (Gesch. Nr. 66/XI, überwiesen am 26.8.2013) 
Das Geschäft befindet sich zurzeit in Bearbeitung und wird dem Einwohnerrat voraussichtlich am 25. 
August zur Beschlussfassung unterbreitet. 
Kenntnisnahme 
 
17. Postulat Parteilose: Entschädigung von Entlastungsleistungen bei der Pflege zu Hause 

 (Gesch. Nr. 67/XI, überwiesen am 9.12.2013) 
Die Ausarbeitung eines entsprechenden Reglements ist in Bearbeitung. In Anbetracht der ange-
spannten Finanzlage der Gemeinde Binningen ist eine Umsetzung fraglich. Ein erster Bericht 
wird gegen Herbst 2014 erfolgen. 

Kenntnisnahme 
 
18.  Postulat CVP/GLP: Wohnzone Birkenweg 
 (Gesch. Nr. 79/XI, überwiesen am 9.12.2013) 
Zurzeit läuft die erweiterte Schulraumplanung für Harmos (zusätzliche demografische Entwicklung). 
Gleichzeitig wird eine gesamtheitliche Liegenschaftsstratgie durch die Verwaltung und den Gemeinderat 
ausgearbeitet. Die Schaffung einer Wohnzone Birkenweg kann erst anschliessend geprüft werden, wenn 
entsprechende Resultate zu den obengenannten Themen vorliegen. 
Kenntnisnahme 
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